


















































CECTEK RSGA 500 EFI Motor 

Achtung: 
 

Nur technisch geschulte und geprüfte Mechaniker können den Cectek RSGA 500 
EFI Motor montieren. Unzulässige Bauteile können den Motor zerstören. Cectek 

kann keine Garantie gewährleisten, wenn kein geschulter und geprüfter 
Mechaniker den Motor gewartet und geprüft hat und der Motor nicht richtig 

montiert worden ist. 
 

Kolben und Pleuel 

1.  Bevor der Kolben montiert wird, muss sicher  
gestellt sein, das der Kolben(4,5) passend zur  
Zylinderlaufbuchse passt 

 
2. Kolbengröße A kann nur mit einer Zylinder- 

laufbuchse Kategorie A verbaut werden 
 
3.  Kolbengröße B kann nur mit einer Zylinder- 

laufbuchse Kategorie B verbaut werden 
 
4. Der Kolben(4,5) muss mit der Markierung nach  

unten vorn, sodass die Markierung in Richtung  
des Auslasskanal zeigt 

 



5. Das Pleuel(1) muss mit der Markierung R so  
montiert werden, dass die Markierung in  
Fahrtrichtung zur rechten Seite zeigt 
 

6. Montieren Sie einen Kolbensicherungsring(3) in  
eine Nut des Kolbens(4,5) 
 

7. Verbauen Sie den Kolbenbolzen(2), sodass der  
Kolben(4,5) mit dem Pleuel(1) verbunden ist 
 

8. Montieren Sie den zweiten Kolbensicherungsring(3) 
in die andere Nut des Kolbens(4,5), sodass der  
Kolbenbolzen(2) gesichert ist 

Die Kolbenringe werden in folgender Reihenfolge (8),(7),(6) in der richtigen Position 
montiert, wie es in der Abbildung figure A zu sehen ist 
 
Nun verbauen Sie den Kolben(4,5) in der richtigen Position in den Zylinder mit Hilfe einer 
Kolbenringzange  
 

Ausgleichswelle 

1. Stecken Sie den Pin(2) in die Ausgleichswelle 
2. Montieren Sie das Ölpumpenritzel(3) auf die Welle, wie es im Bild figureA dargestellt ist 
3. Sichern sie das Ölpumpenritzel(3) mit dem Sicherungsclip(4) in die Nut der Ausgleichswelle 



Kurbelwelle 

1. Installieren Sie die zwei Keile(2) auf die Kurbelwelle(1), in die vorgesehenen Nuten 
2. Montieren Sie das Ausgleichswellenritzel(3) mit der Aussparung in der richtigen Position auf die 

Kurbelwelle(1) mit dem Keil 
3. Anschließend das Steuerkettenritzel(4) der Nockenwelle mit der langen Seite (figure A) nach 

innen auf der Kurbelwelle(1) in der richtigen Position des Keils montieren. 
4. Ziehen Sie die Mutter(5) mit einem Drehmoment von 250Nm +-5Nm an 

 



 
 
 

Getriebehauptwelle 
 
Bitte schmieren Sie die Ritzel und Lager vor dem Montieren gut ein (10W40) 

 
1. Montieren Sie das Kugellager(2) auf der Getriebehauptwelle(1) so, dass der Lagerring(2) zur 

Getriebeseite steht. 
2. Eine Abstandsbuchse(3) wird anschließend aufgeschoben und ein Wellendichtring(4) 
3. Zur anderen Seite hin montieren Sie einen Federing(5)mit der außen Kante richtung Getriebe 

und eine Unterlegscheibe-d25 (6) auf die Getriebehauptwelle(1) 
4. Anschließend wird ein Nadellager(7) auf die Getriebehauptwelle geschoben und das Hohe 

Gangrad(8) montiert. Achten sie darauf das die Erhebung des Hohen-Gangrades(8) nach innen 
zeigt 

5. Platzieren Sie eine Unterlegscheibe-d25 (6) und einen Federring der mit der außen Kante nach 
innen zeigt 

6. Montieren Sie jetzt das Kleine-Gangrad(8) mit der Schiebenut für die Schaltgabel nach außen. 
Anschließend wird noch das Nadellager auf die Getriebehauptwelle montiert 

 
 
 



Getriebezwischenwelle 
 
Bitte schmieren Sie die Ritzel und Lager vor dem Montieren gut ein (10W40) 

 
1. Montieren Sie das Kugellager(2) auf die Getriebezwischenwelle(1) mit der langen Seite zur 

abgeschrägten Seite der Welle 
2. Versehen Sie die Zwischenwelle(1) mit dem Nadellager(3), darauf montieren Sie das Kleine-

Gangrad(4) mit der Erhebung zur abgeschrägten Seite 
3. Schieben Sie einen Federring(5) auf die Zwischenwelle(1) 
4. Platzieren Sie das Hohe-Gangrad(6) mit der Schiebenut für die Schaltgabel in die entgegen 

gesetzte Richtung der abgeschrägten Seite 
5. Schieben Sie eine Unterlegscheibe d25 (7) und das Nadellager(8) auf die Zwischenwelle(1) 
6. Montieren Sie das Rückwärts-Gangrad(9) mit der Einbuchtung zur abgeschrägten Seite der 

Zwischenwelle(1) 
7. Schieben Sie einen Federring(10) auf die Zwischenwelle(1) 
8. Distanzieren Sie die Getriebezwischenwelle mit Hilfe von Unterlegscheiben-d17(11) richtig aus 
9. Montieren Sie das Schrägkugellager auf der Getriebezwischenwelle(1) 
10. Ziehen Sie die Senkschraube(14) mit der Unterlegscheibe(13) mit einem Drehmoment von 9Nm 

+-1Nm an 





Hintere Antriebswelle 

1.  Pressen Sie das Kugellager(2) vorsichtig auf die Antriebswelle(1) 
2.  Platziere das hintere Antriebswellenritzel(3) wie auf der Zeichnung auf die Welle(1) 
3.  Ziehen Sie die Schraube(5) mit der Unterlegscheibe(4) mit einem Drehmoment 20Nm +-2Nm auf 

der Welle(1) fest 
4.  Platzieren Sie die dicke Unterlegscheibe(6), danach pressen sie das  Kugellager(7) auf die 

Welle(1) und installieren den O-Ring(8) 



 
 
Zylinderkopf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.  Säubern Sie zunächst den Zylinderkopf, Ventilgestänge und die Kipphebel, danach lassen Sie ihn 

trocknen oder pusten Sie ihn mit Druckluft trocken 
2.  Drücken Sie die 2 Abdichtkugeln(3) in die Bohrungen des Zylinderkopfes(1) 
3.  Schrauben Sie die Schraube(4) mit Schraubensicherung LT272 und einem Drehmoment von 5Nm 

+-1Nm in den Zylinderkopf 
4.  Platzieren Sie die Unterlegscheiben(5) auf den Ventilfedersitzen 
5.  Schlagen Sie die Schaftdichtungen(6) vorsichtig auf die Ventilführung ohne das die Dichtlippe 

beschädigt wird, achten Sie darauf das ein Abstand von 12,7mm +-0,5mm zwischen 
Ventilführung und Schaftdichtung(6) entsteht 

6.  Schrauben Sie die 2 Stehbolzen in den Zylinderkopf(1), achten Sie auf die richtige Einbaurichtung 
(das runde Ende des Stehbolzen muss nach außen) 

 



1. Stülpen Sie über die Einlass-(1) und Auslassventile(2) oben an der Nut eine Schutzfolie, damit die 
Schaftdichtungen nicht beschädigt werden. Schmieren Sie die Ventile gut mit 10W40 und 
platzieren Sie sie in der richtigen Ventilführung. Die Schutzfolie kann jetzt entfernt werden 

2.  Kontrollieren sie noch mal das richtige Einbaumaß der Schaftdichtungen (12,7mm +-0,5mm 
zwischen Ventilführung und Schaftdichtung) 

3.  Platzieren Sie die 4 Ventilfedern(3) auf die Ventilfedersitze und auf die Ventilfedern(3) die 
oberen Ventilfederteller(4) 

4.  Mit einem Spezialwerkzeug zum Ventile einbauen können Sie jetzt die Ventilkeile(5) in der Nut 
positionieren 

5.  Nachdem alle Ventile richtig positioniert und eingebaut sind prüfen Sie noch mal ob die Ventile 
richtig schließen, indem Sie eine Flüssigkeit in den Einlass- und Auslasskanal sprühen. Schauen 
sie ob die Flüssigkeit nicht an den Ventilen in den Brennraum fließen würde 



1. Schmieren Sie alle zu montierenden Bauteile vorher mit 10W40 
2. Platzieren Sie die Nockenwelle(1) in der Nockenwellenbohrung 
3. Positionieren Sie den Einlasskipphebel(2) mit den Hebeln zur Einlassseite und sicher Sie diesen 

mit Hilfe des Bolzen(4) 
4. Positionieren Sie den Auslasskipphebel(3) mit den Hebeln zur Auslassseite und sicher Sie diesen 

mit Hilfe des Bolzen(4) 
5. Ziehen Sie die Senkschraube(6) mit der Halteplatte(5) mit einem Drehmoment von 9Nm +-1Nm  

an der richtigen Position zur Sicherung der Bolzen fest 
6. Stellen Sie das Ventilspiel auf 0.3~0.4mm ein (Bei der Montage am Motor muss das Ventilspiel 

ein weiteres Mal geprüft und eingestellt werden) 



Wasserpumpe 

Nachdem die Wasserpumpendichtung in die Wasserpumpenführung gepresst wurde achten Sie 
darauf, dass der Abstand zwischen Wasserpumpendichtung und Wasserpumpenführung 12,1mm 
beträgt. 
 

12.1mm 



Schaltwalze und Schaltgabeln 

 







 
 

Bevor das Rückwärtsgangritzel montiert wird muss alles gut eingeschmiert werden 



Kurbelwelle, Pleuellager und Pleueldeckel 

 
 

Unteres Motorblockgehäuse 
 
 

     Bohrungsdurchmesser Markierung 
 
„A“ gibt die Typen/Größe der Zylinderlaufbuchse an 
Daher muss auch ein Kolben Typ „A“ verbaut werden 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

CVT Trieb 

Lichtmaschine 



Wählen Sie laut der Tabelle das richtige Lager mit Farbe passend zum Kurbelgehäuse und zur 
Kurbelwelle. 
 
Beispiel:  
Motorblockgehäusemarkierung: „1 A 1“ 
Kurbelwellenmarkierung: „B 1 A“ 
Vergleichen Sie diese Werte mit der Tabelle, so ergibt sich für die Lichtmaschinenseite das Lager mit 
der Farbe „Green“ und für die CVT-Trieb-Seite das Lager mit der Farbe „no color“ 



Beispiel:  
Kurbelwellenmarkierung „B 1 A“ 
Pleueldeckelmarkierung: „B“ 
Wählen Sie laut der Tabelle das 
richtige Lager mit Farbe passend zur 
Kurbelwelle und zum Pleueldeckel. 
Bei diesem Beispiel wäre es die 
Farbe „Black“ 



Schmieren Sie alle Lager und Lagerschalen 



Schmieren Sie alle Bauteile der Baugruppe 



1. Geben Sie jeweils einen kleinen 
Tropfen Öl auf die Zylinder-
gehäuseschrauben 

2. Ziehen Sie die 4 Schrauben mit einem 
Drehmoment von 35Nm an + eine 90° 
Drehung 















1. Schmieren Sie die Kipphebel und Kipp- 
hebelbolzen ein 

 
 
2. Montieren Sie die Kipphebel 





Schmieren Sie den Starterfreilauf und 
montieren Sie ihm im Kurbelgehäuse 










